
Friedrich von Logau (1605-1655)

Mit Wenigem viel
Dieweil der sechste Sinn schleust in sich alle Sinnen,
Wollt alle Sinnen gern in einen bringen künnen
Die schlaue Gellia; drum nimmt sie stündlich an,
Was ihr den sechsten Sinn nur immer üben kann.
(34 words)
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